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Sie nahmen am diesjährigen Wettbewerb teil.  (FOTO: ARLETTE SCHMIT)

Lycée classique Diekirch überreichte Preise
„Maestro“ von Xavier-Laurent Petit im Wettbewerb

Traditionell organisiert das klassi-
sche Lyzeum aus Diekirch einen
Wettbewerb, um die Kenntnisse
der Schüler in Französisch zu tes-
ten. Auch in diesem Jahr stand
wieder die Lektüre eines Werkes
eines modernen französischen
Autors auf dem Programm.

Vom Lehrpersonal ausgewählt
war diesmal der Roman „Maestro“
von Xavier-Laurent Petit, der 2005

veröffentlicht wurde und der 2007
während der Leipziger Buchmesse
von deutschen Literaturkritikern
mit dem „Preis der deutschen
Gymnasiasten" ausgezeichnet
wurde. Nicht weniger als 71 Schü-
ler des Diekircher LCD nahmen
am diesjährigen Wettbewerb teil.

Folgenden Schülern wurde
kürzlich im Rahmen einer kleinen
Feier ein Preis überreicht: Alexan-

dre Meys (3eC4), Tom Uri (3eD6),
Katya De Costa Gonzalves und
Yasmine Kauffmann (3eFG9), Lara
Bamberg (3eA) sowie Marie-Eve
Schoder (3eC4).

Nach der Preisüberreichung im
„Ciné Scala“ wurde der Film „Les
aventures extraordinaires d'Adèle
Blanc-Sec“ gezeigt, eine Geschich-
te, die auf den Comics von Jacques
Tardi basiert.  (ast)

Minister Marco Schank war eigens zur Eröffnung nach Schieren gekommen. (FOTO: DAN RODER)

Spiel, Spaß und spannende Unterhaltung
Schierener Volksfest brachte Dorfgemeinschaft einander näher

Das hatte es in der mittlerweile
160-jährigen Gemeinde Schieren
wenn überhaupt, dann schon ganz
lange nicht mehr gegeben: Ein
Volksfest, das Menschen jeglichen
Alters und jeglicher Couleur ein-
ander näher brachte.

Ort des Geschehens war dieser
Tage der gleich hinter der Kirche
und in unmittelbarer Nähe zum
Schulcampus gelegene Dorfpark.
Und dieser Platz präsentierte sich
dabei dank der erst kürzlich instal-
lierten Beleuchtung bis in die
Nacht hinein von seiner strah-
lendsten Seite. So lange nämlich
dauerte das musikalische Pro-

gramm, das bereits unmittelbar
nach der Eröffnung, die am Nach-
mittag in Präsenz von Minister
Marco Schank erfolgte,Folklore,
Brass und einen Auftritt der „Schi-
rener Musek“ bot und zu später
Stunde mit lässigen Disco-Beats
und einem bunten Feuerwerk ab-
gerundet wurde.

Für reichlich viel Spannung war
hingegen bei den parallel verlau-
fenden sportlichen Aktivitäten ge-
sorgt. Es gab ein Streetball-Tur-
nier, die Funsportart „Headis“
wurde präsentiert und Zielwasser
musste getrunken haben, wer im
Boule-Wettbewerb bestehen woll-

te. Dieses überaus attraktive Pro-
gramm auf die Beine gestellt hat-
ten die kommunalen Kommissio-
nen für Sport, Kultur und Auslän-
der, wobei Gemeindeschöffin und
Kommissionspräsidentin Juliette
Kemp ebenso das Engagement der
verschiedenen Dorfvereine, die
diese Idee von Anfang an positiv
unterstützt hätten, belobigend
hervorhob.

Ein exemplarisches Teamwork,
das auch Bürgermeister Marc
Schmitz in besonderem Maße er-
freute. Es sei das jene Solidarität,
die die Gemeinde auch in der Zu-
kunft einfordern werde. (D.R.)

Luxemburgisch- und Englischkurse
in Ulflingen abgeschlossen

Kürzlich wurden im „Restaurant Lamy“ in Ulflingen die Abschlussdi-
plome an jene Teilnehmer überreicht, die bereits im zweiten Jahr einen
Lehrgang in luxemburgischer oder englischer Sprache besucht haben.
Diese Kurse waren von der Landakademie, in Zusammenarbeit mit der
Gemeindeverwaltung und der Ausländerkommission aus Ulflingen
organisiert worden. Im Namen der Ausländerkommission begrüßte
Präsident André Pletsch die Absolventen und beglückwünschte sie zu
ihrem Erfolg, den Kursusleitern Robert Schaul und Isabelle Wittrock
dankte er für ihren Einsatz. Anschließend erhielten folgende Absolven-
ten ihr Zertifikat für das zweite Jahr in luxemburgischer Sprache:
Darinka Arimont, Monika Daenhard, Silke Ebbers, Fabienne Marguerez,
Aurelia Martos, Fatemeh Mashalchi, Brigitte Ruwet, Mandy Schneider
und Monika Wandl. Für den Besuch des zweiten Kursusjahres im
Englischen erhielten folgende Teilnehmer ihr Zertifikat: David Hoorna-
ert, Nicole Malget, Astrid Mensen, Jessica Mossong, Marc Theissen
Pierre Thielen und Roger Warland. (TEXT/FOTO: VIVIANE SAGRAMOLA)

„Männerkouer Atertdaul“
blickte zufrieden zurück

Dirigentenpaar leitet in Zukunft den Chor
Als reiner Männerchor haben sie
seit Jahren alle die gleiche Leiden-
schaft, nämlich die gesangliche
Verschönerung von Konzerten
und Messen in einer angenehmen
Chor-Atmosphäre. Wie Chor-
Präsident Marc Sauber vor kur-
zem im Probensaal in Niederpal-
len anlässlich der diesjährigen
Jahreshauptversammlung des
„Männerkouer Atertdaul“ erläu-
terte, erwies sich die vergangene
Saison als zufriedenstellend und
es sei zu hoffen, dass es für das
kommende im Männerchor so
weitergehen könnte wie bisher
sowohl, was das Dirigententeam
als auch sämtliche Sänger anbe-
langt.

Dabei vergaß der Redner aber
eines nicht, nämlich allen Sängern
und Vorstandsmitgliedern mit ih-
ren Familien, Organist Claude
Huss, der Chorleitung sowie allen
Sympathisanten und Gönnern für
ihren Einsatz und ihre Unterstüt-
zung herzlich zu danken.

Aus dem Aktivitätsbericht von
Sekretär Albert Weis ging her-
vor, dass der „Männerkouer
Atertdaul“ mit der Neuaufnahme
von Johny Grohs aus Mertzig
derzeit aus 36 aktiven Sängern
besteht. Insgesamt neun Vor-
standssitzungen waren nötig, um
das gut gefüllte Jahresprogramm
zu planen.

Aus beruflichen Gründen ver-
ließ Dirigent Marc Dostert Ende
November 2009 den Chor. Ein
neues und ebenso kompetentes
Dirigentenduo bestehend aus Ovi-
diu Dragan und dessen Gattin

Adriana sorgte für einen rei-
bungslosen Übergang in der zu-
künftigen Chorleitung.

Der Ausblick auf das laufende
Jahr sieht zur Zeit das traditio-
nelle Galakonzert unter dem vor-
aussichtlichen Thema „Berge und
Täler“ im April 2011 in Folscheid
vor. Die wöchentlichen Gesang-
proben für die kommende Saison
beginnen am Montag, dem 23. Au-
gust, und man erhofft sich, erneut
noch neue Männerstimmen dort
begrüßen zu dürfen.

Den exakt erstellten Finanzbe-
richt von Kassierer Paul Unsen
konnten die Kassenrevisoren
Théo Schroeder und Jean-Pierre
Reding nur bestätigen und sie er-
teilten Entlastung. Die beiden frei
gewordenen Posten im Vorstand
werden in Zukunft von Marc Ku-
gener und Carlo Nilles besetzt.

Das neue Dirigentenpaar teilte
mit, dass sie sich seit der Über-
nahme der Chorleitung ganz gut
im Chor integriert haben und es
ihnen beide eine große Freude sei,
in diesem Sinne auch weiter zu
arbeiten. Es herrsche viel Diszip-
lin und es sei eine gewisse Pro-
gression im Chor zu erkennen und
man hoffe, dass diese Begeiste-
rung auch weiterhin ihre positi-
ven Früchte tragen werden.

Der Vorstand des „Männer-
kouer Atertdaul“ setzt sich derzeit
wie folgt zusammen: Marc Sauber,
Präsident; Roger Feyder, Vizeprä-
sident; Albert Weis, Sekretär; Paul
Mehlen, Kassierer; beisitzende
Mitglieder: Jos Collette, Marco
Kugener und Carlo Nilles. (CR)


